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Genossenschaft Progressiver Schriftsteller 
mit Sitz in Zürich 

Zürich , den 19 o November 1968 

Liebe Freunde, 

seit einiger Zeit bestand eine Gründunz s - und erste Aktionsgruppe 
für eine Genossenschaft progressiver Schriftst e11er, die in ver ­
schiedenen Aktionen hauptsach1ic h in Zürich die I de e e iner progres­
siven Ver einigung von Schreibenden und Lesenden pr opagier te und er ­
pr obte und über 200 I nteressenten warb . 

Nun ist es so weit : die GPS hat sich konstituiert . Am Dienstae , 
12 . Nove mber 1968 fand im Re staur ant Du Nord , Zürich , die 
Gr ündungsversamm1unr.; statt . Anwesend waren 16 Genossen aus d em 
Stadtgebie t , darunter einige der frühen Initianten. Neben 5 Schrei­
benden waren es 11 Nichtschreibende . 

Her r Dr . jur . Hansjorg Braunsch\'leie , Oer1 j kon ZH , d er f re und1icher­
weise die genaue Ausarbeitunc von Statuten nach unseren Vorsch1aee n 
übernornme n hatte, er1auterte seinen Entwurf ; nach einieen Abt:!..nderun­
gen wurden die Statuten provisorisch Renehmigt . 

Dann v1áh1 ten die Anwesende n aus ihrem Kr e is drei erste Vorstands­
rnitg1ieder : 

C1 erne ns Mett1er , 
Si1vio R. Baviera, 
Ur s Rathgeb . 

Die Statuten sehen 3 - 7 Vorstands mitg1ieder vor ; der Vorstand 
wird an der er sten s ro.ssen Vo11versamm1ung die Wah1 von weiteren 
4 Vorstandsmite1iedern beantra0en . 

Die Statuten werden ebenfalls noch vor diese Versamm1une gebracht . 
Der Statutenentwurf ist bereit s zum Zweck ~er Eintragung ins Han­
de1sr e~is ter eineer eicht (die Zeit dri:in~~t sehr) ; .die Gründer be ­
antraeen desha1b Annahme mo;::1ic hs t ohne ( schwerw1e eende) Aender ung 
für die erste 3eit bis zur nüchsten ordent1ichen Vo11versa~m1un~ 
in einem ha1ben J ahr . 



Die Gründungsversammlung beschloss als drittes die 

Einberufung einer 

er s t en gr ossen 

Vollvers ammlung 
auf Sonntag l . Dez . 1968 

nachmi ttags 1/2 4 Uhr 

im Waldhaus Dolder, Zürich 

(Endstat ion Dolderbahn) 

Interessenten und Sympatbisanten sind aufger ufen , in mogl ichst 
grosser Zahl z u erscheinen . Wir erwarten auch Sie 

Falls Sie sich noch nicht als Genossenschafter ane emeldet haben: 
schicken Sie die blaue Karte aus5efüllt ein , je t zt schon , sofort 
wenn irgend moglich . Oder geben Sie sie dann jedenfalls in der Ver­
sammlung im Waldhaus Dolder ausgefüll t a b . (N ur Ge nossenschafter 
sind stimmberec htigt) . 

Bringen Sie am l . Dezember Ihre Gedanken und Ideen zu unserer Sache 
(Fragen, Zweifel, Auf- wie Abbauendes ) ins Wald haus Dolder mit und 
werfen Sie s ie in d i e Versammlune ~ 

Und nun noch etwas : wir brauchen vor allem am Anfane Geld . Wir wer­
den deshalb soviel Genossenschaftsante ile wie moglich an der Voll­
versammlung einziehen . Ueberlegen Sie sich d och jetzt s c hon , mit 
welchem Betr ag Sie zeichnen wollen : 20 .--, 100 . -- oder 500 .-- Franken. 
(Statuten , Ar tikel 5) und haben Sie das Geld am l . Dezember bei sic h ~ 

Die Anteilsc heine werden demnachst gedruckt . 

Wir haben absichtlich den ersten Genossenschaftsanteil se hr niedrig 
gehal ten, damit auch Weni gbemittel te und Junee wirklich ohne ~lühe 
mitmachen konnen (nur das ist Demokratie) und in der Erwartung , dass 
sich dafür umso eher jeder, de r es kann , entschliessen wird, einen 4t 
oder gar n~e hrer e Anteilscheine von 100.-- oder 500 .-- Franken zu 
zeichnen. 

Wir begr üssen Sie jetzt schon herzlich im Namen der GPS , wir zahlen 
auf Sie . 

Für Wegunkund ige : 
Tram 3 oder 8 bis Romerhof . Ab 
Do l der ist die Endstation. 

Der Vorstand : 

Clemens Mettl er 
Silvio R. Baviera 
Urs Rathe eb 

RO~~:~~l~r~~Waldhaus 
Beil agen: Traktandenliste Vollver samml ung l . Dez . 

Statuten 


